
LANDRATSAMT ROSENHEIM
   

ANTRAG auf Genehmigung einer  DIENSTREISE 
(Reise zur Erledigung der ¿bertragenen Dienstaufgaben, Teilnahme an einer dienstlich erforderlichen Besprechung, 
dienstliche Zeugenaussage)
Hinweis: Seminare, Tagungen, Infoveranstaltungen,  Workshops, Konferenzen oder Messebesuche sind FORTBILDUNGS- 
REISEN und mit dem Formblatt  "Antrag FORTBILDUNGSREISE 6­2021" zu beantragen.  

   
 
Antragsteller:           SG/Abt./Dienststelle:  
 
Dienstreise von – bis:                                 Reiseziel: 
 
Reisezweck: 
 
Nehmen andere Dienstkräfte an der Reise teil, ggfs. wer? 
 
Die Reise soll vom ☐ Wohnort   ☐ Dienstort ausgeführt werden. 
 
Begründung bei Antragstellung ab Wohnort:  
 
Hinweis: Auch wenn eine Dienstreise ab Wohnort genehmigt wurde, dürfen nur maximal die Fahrtkosten erstattet werden, 
die ab der Dienststelle angefallen wären. Ausnahme: Die Reise muss aus dringenden Gründen vor 6:00 Uhr angetreten 
oder nach 20:00 Uhr beendet werden. Oder sie findet an einem Feiertag oder Wochenende statt. 
 
Die Reise soll ausgeführt werden mit: ☐  einem regelmäßig verkehrenden Beförderungsmittel 
 ☐  Dienst-Pkw 
 ☐  Mitfahrt bei Kollegen 
 ☐  sonstigem Verkehrsmittel:  
 ☐  Privat-Pkw unter Anerkennung triftiger Gründe, da 
  ☐ regelmäßig verkehrende Beförderungsmittel nicht vorhanden 
  ☐ unzumutbarer Zeitaufwand bei Benutzung öffentlicher Verkehrsmittel 
  ☐ schweres Gepäck aus dienstlichen Gründen 
  ☐ mindestens zwei Bedienstete im Fahrzeug 
  ☐ sonstige Gründe: 
 

 ☐ Privat-Pkw ohne Anerkennung triftiger Gründe 
 
 
Mit ist bekannt, dass Reisekosten grundsätzlich nach einem halben Jahr ab Beendigung der Dienstreise verfallen. 
 
 
 
 
 
   
 Datum, Unterschrift des Antragstellers   Datum, Befürwortung des Vorgesetzten (SGL)
 

 
an  
Abteilung  ______ 
 

Die Dienstreise wird ab  ☐ Wohnort  ☐ Dienstort  genehmigt. 
 

Das Vorliegen triftiger Gründe bei Benutzung des privaten Pkw  ☐ wird  n i c h t  anerkannt, da die Dienstreise
mit regelmäßig verkehrenden Beförderungsmitteln zeitgerecht und wirtschaftlich durchgeführt werden kann. 

(Erstattung 0,25 €/Km, keine Park- und Straßenbenutzungsgebühren, kein Sachschadenersatz bei Unfall). 
 

Das Vorliegen triftiger Gründe für die Benutzung des privaten Pkw  ☐ wird  anerkannt. 
(Erstattung 0,40 €/Km, Sachschadenersatz bei Unfall bis 330 €).  
  
 
 
       
 Bemerkungen des Genehmigers      Datum, Unterschrift  des Genehmigers 
      (Landrat, Abt.-Leiter, Schulleiter) 

 I. 

II. GENEHMIGUNG 

arösch
Schreibmaschinentext
Stand 20.09.2023




an die Antragsteller:  
Gruppe 111, Reisekostenstelle 

REISEERKLÄRUNGEN 
Reisedauer:   
Verlassen der Dienststelle / Wohnort am  um       Uhr 
   
Rückkehr zur Dienststelle / Wohnort am  um Uhr 
 

Ab einer Abwesenheit von 6:01 Stunden steht steuerpflichtiges Tagegeld zu.   ☐ Ich verzichte auf Tagegeld. 
 
Verpflegungsmehraufwand: 
Bei einer Abwesenheit unter 6:01 Stunden kann für Dienstreisen Verpflegungsmehraufwand nach Art. 13 BayRKG (nur für 
vollwertige Mahlzeiten, kein Imbiss, maximal 4,50 €) erstattet werden, wenn die Dienstreise in eine Zeit fiel, in der üblicher-
weise das Mittag- oder Abendessen eingenommen wird und aufgrund des Dienstgeschäfts das Essen außerhalb der Woh-
nung oder  Dienststelle eingenommen werden musste.        Verpflegungsmehraufwand wird beansprucht  -bitte Beleg beifügen- 
 
Verpflegung: Es stand an folgenden Tagen mitgebuchte od. in der Rechnung enthaltene Verpflegung zur Verfügung: 

 

Datum          __________     __________      _________      __________     __________     __________    __________ 
Frühstück ☐ ☐ ☐ ☐ ☐  ☐ ☐ 
Mittagessen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐  ☐  ☐ 
Abendessen ☐ ☐ ☐ ☐ ☐  ☐ ☐ 

 

Übernachtung: ☐ Die Unterkunft wurde durch das Landratsamt Rosenheim gebucht. 
☐ Mir sind lt. beiliegender Rechnung folgende Übernachtungskosten entstanden: Euro 

 
 

Nebenkosten: (z.B. Eintritte, Telefongebühren lt. Beleg)   
  
                             Art:                                                                                                                                                           Euro 
 

Fahrtkosten: Die Reise wurde angetreten mit: ☐  Dienst-Pkw    ☐  Mitfahrt bei Kollegen   ☐ Privat-Pkw  
  ☐  öffentlichem Verkehrsmittel, gebucht vom Landratsamt 
  ☐  öffentlichem Verkehrsmittel, verauslagte Kosten:  Euro 
 

                                  Sonstige Fahrtkosten: ☐                                                                                                             Euro 
  
   ☐    Euro 
 

   ☐ Parkgebühren lt. Beleg:                                                                     Euro 
      
Wegstreckenentschädigung (nur bei Fahrt mit Privat-Pkw)   und Mitnahmeentschädigung:  
 

Hinfahrt ab  ☐ Wohnort  ☐ Dienstort:           Km   Mitnahme von   ____   Bediensteten   __________  Km 
 
Rückfahrt bis ☐ Wohnort  ☐ Dienstort: Km      Mitnahme von   ____   Bediensteten  __________   Km 
 

     
                                  Kilometer gesamt:      Km 
          Prüfvermerk der Reisekostenstelle:    
   

Ich versichere pflichtgemäß die Richtigkeit meiner Angaben. Die aufgeführten Kosten sind mir tatsächlich entstan-
den. Die Reisekosten sollen überwiesen werden auf: 

                        IBAN: D E

III. 

IV. 
 
                        

oder: Meine Bankverbindung ist bekannt. Letzte drei Ziffern IBAN:
 
 Datum, Unterschrift des Antragstellers

 
REISEKOSTENERSTATTUNG

Eintragungen der Reisekostenstelle - bitte Feld frei lassen!
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